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Aktuelles Kultur Amtliches

In über 170 
Ländern wird
am ersten 
Freitag im 
März der 
Weltgebetstag
gefeiert.

In Lauffen a. N.
findet um 
19.30 Uhr im
Pauluszentrum
ein Weltgebets-
tagsgottes -
dienst statt.

Zum Gottes -
dienst und 
anschließenden
Fest mit 
kulinarischen
Köstlichkeiten
von den 
Bahamas sind
Frauen, Männer,
Kinder und 
Jugendliche
herzlich 
eingeladen.

Nächste offene
Bürgermeister -
sprechstunden am
Samstag, 7. März
und 4. April, im BBL
(Seite 4)

Leichte, frische Küche mit leckeren
Gerichten und hervorragenden Wei-
nen bei LeckerBissenLauffen (Seite 3)

Der Große Schneidewind & Gäste in
„Teufels Küche“ am Freitag, 27. Feb-
ruar, in der Stadthalle (Seite 3)

Gesungene
Gebete – Konzert für
Sopran und Orgel am
Samstag, 28. Februar,
in der Martinskirche
(Seite 5)

Agrarstrukturverbesserungsgesetz:
Genehmigung zur Veräußerung von
Grundeigentum (Seite 9)

Schadstoffmobil am 28. Februar 
von 9 bis 10.30 Uhr am Forchenwald
(Seite 9)

Fundsachenversteigerung am 6. März
im Städtischen Bauhof in der Sonnen-
straße von 11 bis 12 Uhr (Seite 9)

Gastfamilien
während der
Jubiläums -
feier mit 
La Ferté-
Bernard im
Mai gesucht
(Näheres S. 5)

Weltgebetstag am 6. März
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Stadtverwaltung Lauffen a. N. Tel. 106-0
Telefax: 07133/106-19

Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de

Bürgerbüro Lauffen a. N. Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin Tel. 106-16
Bauhof Tel. 21498
Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städt. Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27 Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Neckarstraße 68 Tel. 2039283 
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstraße 10 Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstraße 7 Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1 Tel. 5137
Hort- u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87 Tel. 4829
Hort- u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87 Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15 Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37 Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17 Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91 Tel. 98030
Musikschule Lauffen a. N. und Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25 Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a. N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a. N Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562
nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621
Häckselplatz  (Winteröffnungszeiten)
Fr. von 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. von 11.00 – 16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Winteröffnungszeiten)
Do. und Fr. 15.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs
von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a. N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)
Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr; 14 bis
18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. – Fr., 8.30 bis 13 Uhr, 14.30 bis
18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfsbedürftige u. kranke Menschen und deren
Ange hörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta   Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern Tel. 9858-26
Wochenenddienst
28.02./01.03.2015: Schwestern Manuela, Irina, Madelaine, Steffi, Petra, Moni
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst Frau Lore Fahrbach Tel. 14863
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst Tel. 9530-11
Essen auf Rädern Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Freundeskreis Suchthilfe Tel. 21729
Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16, 
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11, 
20 bis 8 Uhr:  Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer: 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn,
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kin-
derklinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn;
für unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kin-
derarzt unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
28.02./01.03.2015
Dr. Kemmet, Heilbronn Tel. 07131/912120
TÄ Keller-Steng/Dr. Bieringer, Bretzfeld Tel. 07946/940049
Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
28.02.: Stadt-Apo., Maulbronner Str. 3, Güglingen Tel. 07135/5377
01.03.: Apo. aktuell, Schillerstr. 18, Lauffen Tel. 07133/17909

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104-200, Fax 104-160.

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
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v. l. n. r. sitzend: Birgit Mayer (Pflanzen Mauk), Loretta Dell’Utri (Trattoria La Mamma), Petra Seybold (Seybolds Fischres-
taurant), Helga Maulick-Kilper (Dächle), 
v. l. n. r. stehend: Giovanni Fellini (Trattoria La Mamma), Marian Kopp (Geschäftsführer der Lauffener Weingärtner eG),
Andrea Klooz (Marketing), Kai Giersberg (Bürgerstube). Foto: Carola Krauß

Der Große Schneidewind & Gäste in „Teufels Küche“
Mit himmlischer „Teufelsmusik“
von Led Zeppelin bis AC/DC und
den spannendsten und lustigsten
Rock- und Pop-Geschichten,
kommt SWR1-Moderator Günter
Schneidewind gemeinsam mit den
beiden Musikkabarettisten Simon
Höneß und Sascha Bendiks am
Freitag, 27. Februar, um 20 Uhr in
die Lauffener Stadthalle. Saalöff-
nung ist bereits um 19 Uhr.
Aktuell gibt es noch einige ganz
wenige Restkarten im Bürgerbüro
(Tel. 07133/20770) oder unter
www.lauffen.de. Der SWR1-Ticket-
service ist bereits ausverkauft. �

AC/DC goes Polka, Metallica in moll – sie zei-
gen wie’s geht: Simon Höneß (Klavier, Ge-
sang), Günter Schneidewind (Lesung & Mo-
deration) und Sascha Bendiks (Gitarre,
Akkordeon, Gesang) (v. l. n. r.). 

(Foto: Andrada Cretu)

Nur noch wenige Restkarten, Saalöffnung um 19.00 Uhr!
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Im Tiefenrausch – eine Tauchexpedition in
unbekannte Welten
Lauffen will es wissen – der Wissenschaftstalk

Am Donnerstag, 12. März, ist der
Meeresbiologe, Forschungstau-
cher und Fotograf Uli Kunz zu Gast
bei der Wissenschaftsreihe „lauf-
fen will es wissen“. Lassen Sie sich
mitnehmen auf eine Reise in eine
einzigartig fremde Welt am Mee-
resgrund.

Meeresbiologe und Forschungstaucher Uli
Kunz Foto: privat

Uli Kunz ist mit Haien und Beluga-
walen getaucht, hat sagenhafte 
Korallenriffe vor Norwegen aufge-
spürt und einmalige Begegnungen
mit dem größten Fisch der Erde ge-
habt: 

Der Meeresbiologe und Forschungs-
taucher Uli Kunz begleitet seit vielen
Jahren wissenschaftliche Expeditio-
nen unter Wasser, von denen er faszi-
nierende Fotos mitbringt, die in Natio-
nal Geographic, bild der wissenschaft
und verschiedenen Magazinen und
Büchern veröffentlicht werden.

Seit einigen Jahren besucht er mit sei-
nem Team regemäßig dunkle Orte, 
die tief unter der Erde liegen: In einer
Welt, in der die Sonne niemals scheint,
wagt er sich in versunkene Tropfstein-
höhlen, wassergefüllte Minen und alte
Brunnen, in denen nicht nur spektaku-
läre Tropfsteinformationen waren,
sondern auch archäologische Sensa-
tionen aus längst vergangenen Zeiten.

Der Meeresbiologe berichtet von sei-
nen Tauchgängen sowie seinen Er-
fahrungen und Erlebnissen tief unter
dem Meeresspiegel. Nach dem Vor-
trag nehmen wieder interessierte
und mit dem Thema verbundene Per-
sönlichkeiten auf dem Podium Platz,
um sich über die Erfahrungen auszu-
tauschen. Seien Sie gespannt, wer in
dieser Ausgabe des Wissenschafts-
talks auf dem Podium Platz nimmt.

Donnerstag, 12. März, 19.30 Uhr,
Stadthalle

Eintritt: 4 €, 2 € ermäßigt �

Bürgermeistersprechstunden im BBL im März und April
Die nächsten offenen Sprechstunden des 
Lauffener Bürgermeisters finden am 

Samstag, 7. März und am
Samstag, 4. April (Ostersamstag) jeweils von 10 – 12 Uhr
im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) statt.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft
können dem Bürgermeister bei der regelmäßig an
jedem ersten Samstag im Monat stattfindenden
Besprechung persönlich vorgetragen werden.

Am 26. April 2015 (10. Mai 2015) findet die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Stadt Lauffen am
Neckar statt. 
Der Lauffener Bote ist als Amtsblatt zur Neutralität verpflichtet. Über die Arbeit des Bürgermeisters wird daher
ab 1. März 2015 nicht mehr berichtet. Bereits bei der Bürgermeisterwahl 2007 wurde dies so gehandhabt. 
Das Neutralitätsgebot des Amtsblattes bezieht sich auch auf den nichtamtlichen Teil. Daher sind auch Anzeigen
nicht zulässig. �
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Gastfamilien gesucht!
Ist wirklich schon ein Jahr vergan-
gen? Vom Gefühl her kann es doch
noch gar nicht so lange her sein,
als wir zum 40-jährigen Jubiläum
der Städtepartnerschaft in La
Ferté-Bernard waren, dort mit of-
fenen Armen empfangen wurden,
einen deutsch-französischen Kon-
zertabend genossen, gemeinsame
Ausflüge starteten und fröhlich
gefeiert haben. Beim Abschied
haben wir uns gemeinsam auf das
Wiedersehen im nächsten Jahr zu
Pfingsten in Lauffen gefreut. So
fiel der Abschied nicht ganz so
schwer, obwohl auf beiden Seiten
bei dem einen oder anderen ein
paar Tränen geflossen sind.
Doch jetzt ist fast ein Jahr um, das
Partnerschaftskomitee steckt mitten
in den Vorbereitungen, eine lange
Liste französischer Gäste haben sie
zugeschickt bekommen. Es sind Be-
kannte dabei, die regelmäßig an den
gegenseitigen Besuchen teilnehmen,
aber auch Gäste, die sich zum ersten
Mal auf das Abenteuer Lauffen einlas-
sen. Mittlerweile haben sich 92 Gäste
angemeldet! D. h. wir suchen eine
ganze Menge Gastfamilien, die bereit
sind, französische Freunde vom 
22. bis 25. Mai 2015 aufzunehmen.
Natürlich beginnen an diesem Wo-

chenende die Pfingstferien. Aber nur
so können unsere Freunde vier Tage
für einen Besuch einplanen. Freitag,
22. Mai, ist für die Hinfahrt geplant
(Ankunftszeit ca. 17 Uhr), Samstag
und Sonntag ist ein reichhaltiges Pro-
gramm geboten und am Montag
heißt es wieder Abschied nehmen.
Nun suchen wir Gastfamilien, die be-
reit sind, Paare oder Einzelpersonen
aufzunehmen. Sie sind unsicher, weil
Sie so wenig Französisch sprechen?
40 Jahre lang war das weder auf deut-
scher noch auf französischer Seite ein
Problem, warum sollte es plötzlich in
diesem Jahr eines werden? Die Ver-
ständigung klappt mit ein wenig
guten Willen auch mit Händen und
Wörterbuch, und nach einer herzli-
chen Begrüßung fällt alles umso leich-
ter. Sie hatten früher mal französische
Freunde, die aber jetzt nicht mehr
kommen, weil sie die lange Reise
nicht mehr auf sich nehmen können?
Deshalb möchten Sie keine neuen
Kontakte mehr knüpfen? Denken Sie
einfach daran, es sind etliche franzö-
sische Gäste dabei, die ebenfalls zum
ersten Mal kommen und sich be-
stimmt auch Gedanken machen, wer
sie wohl aufnehmen wird! Vielleicht
waren Sie ja mal als Austauschschü-
ler/-schülerin in La Ferté, vielleicht mit
einem Verein, die früher regelmäßig 

Kontakte pflegten, mal dort, überle-
gen Sie einfach, ob es nicht doch einen
Grund gibt, vielleicht ein Gastzimmer
zur Verfügung zu stellen.
Bitte melden Sie sich bei Annemarie
Gutensohn, Vorsitzende des Partner-
schaftskomitees, per E-Mail: anne-
marie.gutensohn@web.de oder te-
lefonisch: 07133/15767.
Und wenn Sie doch noch ein ganz
klein wenig Ihre Französischkenntnis-
se aufpeppen möchten, hier ein klei-
ner Tipp: In der Volkhochschule Unter-
land findet ab Montag, 2. März, von
18.30 bis 20 Uhr, im Gymnasium Lauf-
fen der Kurs „Französische Konversa-
tion“ statt. In lockerer Atmosphäre
werden Alltagsthemen besprochen.
Da wird alles wiederholt, was Sie für
diese Wochenendunterhaltungen be-
nötigen! �

Partnerschaftsfeier 40 Jahre Lauffen a.N.
– La Ferté-Bernard im Mai in Lauffen 
am Neckar

Konzert der Musik-
schule in La Ferté-
Bernard anlässlich
des Partnerschafts-
jubiläums im ver-
gangenen Jahr

Am Samstag, 28. Februar, um 19 Uhr
findet in der Martinskirche in Lauf-
fen ein besonderes Konzert für
Gesang und Orgel statt.
Mechthild Heuthe, Sopran, singt
geistliche, andächtige und lebendige
Lieder aus verschiedenen Epochen. Es
erklingen vielfältige Werke aus Barock
und Romantik, u. a. von Komponisten
wie J. S. Bach, A. Dvo�ák, G. Fauré, 
R. Schumann und H. Wolf. Begleitet
wird die Sängerin von Andreas Benz
an Orgel, E-Piano und Akkordeon und
von Silke Schober an der Violine. 

Mechthild Heuthe wirkt als Sängerin
im Bach-Chor der Kilianskirche Heil-
bronn und im Vokalensemble „Zwölf-
klang“ mit sowie als Solisten bei ver-
schiedenen Anlässen. Andreas Benz
ist Musiklehrer, zweiter Organist an
der Kilianskirche Heilbronn und u. a.
durch seine Live-Begleitung von
Stummfilmen an der Orgel und am
Klavier bekannt. Nach weltlichen
Liedkonzerten gestalten die beiden
Künstler in der Martinskirche nun eine
Stunde mit geistlichen Liedern. Der
Eintritt ist frei, um Spenden wird ge-
beten. Herzliche Einladung! �

Gesungenes Gebet – Konzert für Sopran & Orgel
Mechthild Heuthe und Andreas Benz
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Strahlende Gesichter beim Skat- und Binokelturnier der
Begegnungsstätte 

v. l. n. r. Herr Lang, Herr Glaser, Herr Groß

Zum achten Mal trafen sich
Hobbyspielerinnen und -spieler
am vergangenen Montag in der
Städtischen Begegnungsstätte für
Ältere „Mittelpunkt“ in der Bahn-
hofstraße 27, zum alljährlichen
Skat- und Binokelturnier.

Mit voller Hingabe spielten drei
Damen und zwölf Herren ihr Blatt. Die
Spielleitung wurde wieder routiniert
von Herrn Noller übernommen und es
wurde von 14 bis 17 Uhr ernsthaft ge-
spielt.
Als Preisträger gingen hervor:
Skat
Herr Oswald Glaser, 1. Sieger, 
Herr Paul Lang, 2. Sieger 
und Herr Albert Groß, 3. Sieger.
Binokel
Herr Josef Krupp 1. Sieger
Herr Josef Palcic, 2. Sieger
und Herr Stefan Eberhard, 3. Sieger.
Die Preisverleihung erfolgte gleich an-
schließend durch die Hausleiterin Uta
Rensch. Sie überreichte den ersten
Siegern von Skat und Binokel einen
Wanderpokal, in den noch deren
Namen eingraviert werden. Allen Sie-
gern wurde außerdem ein Weinpreis
überreicht.

Das Skat- und Binokelturnier ist eine
öffentliche Veranstaltung und so hofft
die Begegnungsstätte schon jetzt auf
zahlreiche neue Gesichter im nächs-
ten Jahr. �

v. l. n. r. Herr Palcic, Herr Krupp, Herr Eber-
hard. Text u. Fotos: Uta Rensch

Ü 60 und lustig?! – gleich zweimal im März 

Genießen Sie am Mittwoch, dem 4. März und am
Mittwoch, dem 25. März, gleich zweimal im März
geselliges Beisammensein bei gutem Essen und
Trinken sowie Tanz- und Unterhaltungsmusik mit
der Tanzkapelle Hiller.

Schwingen Sie, wenn Sie Lust haben, das Tanzbein zu Disco-Fox über Walzer, Foxtrott ... 
Der Eintritt ist, wie immer, frei.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Bürgerstube! �

Das Erzählkaffee 

Der nächste Plausch findet wieder,
wie gewohnt, am ersten Dienstag
im Monat, am 3. März, um 15 Uhr,
in der Kaffeestube Lichtburg statt.

Das Buch „dienstags um 6“ mit 
vielen Erinnerungen von Lauffene-
rinnen und Lauffenern, das es im
Bürgerbüro und im örtlichen Buch-
handel zu kaufen gibt, hat einen
Nachfolger. Kein zweites Buch, son-
dern eine andere Form des Erin-
nerns, des miteinander Plauderns,
des Gedankenaustausches und ge-
mütlichen Beisammenseins:
das Erzählkaffee. Autorin Ulrike 
Kieser-Hess lädt zum gemeinschaft-
lichen Plausch in geselliger Runde
ein. Herzlich willkommen sind alle,
ob älter oder jünger, die gerne erzäh-
len oder gerne zuhören, die uns eine

ganz persönliche Lauffener Erinne-
rungsgeschichte mitbringen. �
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Die KuMa präsentiert im Phoenix Irish Pub Folk und Kabarett 

Am Sonntag, 1. März, kommt um
20 Uhr Paul O`Brien – Songwriter
mit tiefen Wurzeln und weitem
Horizont – FOLK ins Phoenix Irish
Pub. 

Paul O’Brien ist ein Sänger, Songwriter
und Instrumentalist, der die Gabe be-
sitzt, direkt in das Herz der Geschichte
vorzudringen und seine Zuhörer dort-
hin mitzunehmen. In Irland geboren,
aber in England irisch katholisch erzo-
gen, verbrachte er die ersten 20 Jahre
seiner Musikerlaufbahn in Pubs und
auf Festivals. Paul O’Brien singt mit
Wut und Trauer über die Folgen von
Ignoranz und mit Freude und Dank
barkeit über die natürliche Schönheit
seiner neu gewonnenen Heimat auf
Vancouver Island. Er erzählt Geschich-
ten über Familie, Liebe, über das Ge-
fühl des Fremdseins, über die Einsam-
keit, wenn man sein Zuhause verlässt
und an einem fremden Ort neu be-
ginnt … und über unverbesserlichen
Optimismus und den Reiz neuer Aben-
teuer. Seine ehrlichen, fassbaren

Songs beschreiben den ständigen
Tanz von Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft.
Karten zu 9 Euro im Vorverkauf sind
erhältlich im Touristikcenter Lauffen
(Postplatz 9) oder abends und am Wo-
chenende im „Phoenix“ Irish Pub
(Heilbronner Straße 38, Lauffen),
sowie an der Abendkasse am Veran-
staltungstag für 10 Euro. KuMa Mit-
glieder zahlen an der Abendkasse 8
Euro. 
Karten-Telefon Montag bis Samstag
ab 19 Uhr: 07133/206900
Oder Karten per E-Mail reservieren:
info@kuma-lauffen.de
Vorschau Ende März
Sonntag, 22. März, um 20 Uhr –
Phoenix Irish Pub
Kieran Halpin – Der akustische
Rockpoet aus Dublin – FOLK

Kieran Halpin ist seit Jahren ein guter
Bekannter in Lauffen – unzählige Auf-
tritte im Phoenix haben dem
Singer/Songwriter aus Irland eine
treue und zahlreiche Fangemeinde
beschert. Inzwischen ist er nach
Deutschland gezogen – was die Anrei-
se erheblich verkürzt. An die 20 CDs
machen ihn zu einem der profiliertes-
ten Sänger und Gitarristen in der in-
ternationalen Folkszene. Mehr als 30
Jahre seit seinem Debütalbum sind
viele seine Lieder bereits moderne
Klassiker geworden, interpretiert von

Künstlern wie Dolores Keane, Niamh
Parsons, der Battlefield Band, Vin Gar-
butt und Geraldine McGowan. Was
Bühnenpräsenz, Intensität und beste,
intelligente Unterhaltung angeht,
können ihm nur wenige Stars in der
Folkszene das Wasser reichen.
Sonntag, 29. März, um 20 Uhr –
Phoenix Irish Pub
Schottenabend – „Zwei mit nichts
drunter“ – KABARETT

Mathias Tretter und Sven Kemmler –
zwei Männer, zwei Röcke und ein ent-
zückendes, karo-ummanteltes Ge-
heimnis. „Malcom“ und „Stuart“ rei-
sen nämlich seit 2010 kraft ihres
selbstverliehenen Amtes als Kultur-
botschafter des schottischen Robert-
Louis-Burns-Instituts in Aberglenkirk-
muir durch Deutschland, um den
Ungläubigen endlich das bessere
Großbritannien nahezubringen: Scot-
land, das Wales unter den irischen
Cornwalls der Trinker, Land der safti-
gen Weiden und des wärmenden
Whiskys, der Highlands und Heilge-
tränke, der Kelten und Keltereien, der
Schlachten und Schlachtschüsseln,
der beinfreien Männer und betrunke-
nen Lämmer und natürlich – der Frau-
en. Ein Abend mit Ethnologie und
Ethanol, Nacktbeiniger als eine Miss-
wahl, mit Sex, Drogen und Rock ohne
Roll. �

In Zusammenarbeit mit der ZEAG-
Kulturstiftung veranstaltet die
Gemeinde Neckarwestheim ein
Konzert mit dem Suzuki Ensemble
der Musikschule Lauffen und Um-
gebung am Sonntag, 8. März, um
15 Uhr, in der Schlosskapelle auf
Schloss Liebenstein, Neckarwest-
heim.

Unter den Musizierenden sind acht
Preisträger aus dem Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“. In verschiedenen En-
semblezusammensetzungen sowie
solistisch werden Kompositionen von
Mozart, Vivaldi, Schubert, Telemann,
Haydn etc. dargeboten.
Der Eintritt ist frei. 
Einlass ist um 14.30 Uhr. �

Preisträgerkonzert Jugend musiziert
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Samstags um 4 in
der Lichtburg

Alle, die Freude am gemeinsamen
Singen haben, laden wir ein am
Samstag, 28. Februar, ab 16 Uhr, in
die Kaffeestube Lichtburg.
Wir wollen wieder fröhlich singen bei
Kaffee und Kuchen und geselligem
Beisammensein. 
Margit Winterkorn wird taktange-
bend sein und altbekannte und volks-
tümliche Lieder anstimmen.

Man sieht sich ... samstags um 4 in der
Lichtburg.

Kaffeehausmusik in
der Lichtburg am 
7. März
Am Samstag, 7. März, gibt es ab 
15 Uhr in der Kaffeestube Lichtburg
Kaffeehausmusik von bekannten und
unbekannten Komponisten der Klas-
sik und Romantik. 

Lassen Sie sich von Brigitte Herrmann,
Dr. Bernhard Enzel und Walther Bien,
dem Kaffeehaustrio Lauffen bei Kaf-
fee und Kuchen bestens im Kaffee-
hausstil unterhalten. �

Weltgebetstag am 6. März

Der Weltgebetstagsgottesdienst
in Lauffen findet am 6. März, um
19.30 Uhr im Pauluszentrum statt.
Zum Gottesdienst und anschlie-
ßenden Fest mit kulinarischen
Köstlichkeiten von den Bahamas
sind Frauen, Männer, Kinder und
Jugendliche herzlich eingeladen.
In über 170 Ländern wird am ersten
Freitag im März der Weltgebetstag
gefeiert. Der Weltgebetstag ist eine
weltumspannende ökumenische Be-
wegung mit dem Anliegen „Infor-
miert beten.– betend handeln“. Die
umfangreiche Projektarbeit steht
unter dem Motto „Frauen und Mäd-

chen weltweit stärken“. Für 2015
wurde die Liturgie von Frauen ver-
schiedener christlicher Kirchen der
Bahamas vorbereitet und steht unter
dem Motto „Begreift ihr meine
Liebe“. Traumstrände, Korallenriffe,
glasklares Wasser bieten die über 700
Inseln der Bahamas. Sie machen den
Inselstaat zwischen den USA, Kuba
und Haiti zu einem touristischen
Sehnsuchtsziel. Aber das Land hat
auch mit Problemen zu kämpfen wie
extreme Abhängigkeit vom Ausland,
Arbeitslosigkeit und erschreckend
verbreitete häusliche und sexuelle
Gewalt. Sonnen- und Schattenseiten
ihrer Heimat – beides greifen die Frau-
en der Bahamas in ihrem Gottesdienst
zum Weltgebetstag auf.
Vorbereitend auf den Gottesdienst ist
am Freitag, 27. Februar, von 9 bis 
11 Uhr im Karl-Harttmann-Haus Frau
Brigitte Zimmermann zu Gast. Sie
wird im Rahmen des Frauenfrüh-
stücks einen Reisebericht geben, der
die Sonnen- und die Schattenseiten
dieses Urlaubsparadieses der Baha-
mas beleuchtet. Die Referentin be-
suchte im Rahmen einer vorbereiten-
den Weltgebetstagsreise im Frühjahr
2014 die Bahamas. (Näheres dazu
unter evangelische kirchliche Nach-
richten) �

Rückbau im Dialog
EnBW Kernkraft GmbH lädt ein zur 
Bürgerdialog-Veranstaltung in Neckarwestheim

Die EnBW Kernkraft GmbH (EnKK)
wird am 5. März eine Bürgerdialog-
Veranstaltung in Neckarwestheim
durchführen. Die EnKK erläutert
dabei insbesondere die Schaffung
von Infrastruktur für den Rückbau
der Kernkraftwerke in Neckar-

westheim sowie die mögliche Ver-
lagerung von Brennelementen aus
Obrigheim nach Neckarwestheim.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen, an der öffent-
lichen Veranstaltung teilzunehmen
und sich mit ihren Fragen und Anmer-
kungen einzubringen. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.
Hier die Eckdaten der Bürgerdialog-
Veranstaltung:
Donnerstag, 5. März 2015, 18 Uhr
Reblandhalle Neckarwestheim,
Reblandstraße 31,
74382 Neckarwestheim
Unter www.enbw.com/neckarwest-
heim ist eine ausführliche Präsentati-
onsunterlage zu den genannten The-
men veröffentlicht. Informationen
rund um den Rückbau der EnBW-
Kernkraftwerke sind darüber hinaus
unter der Adresse
www.enbw.com/kernkraft zu finden.

�

E R L E BN I S -GOTT E S D I E N S T
8. März 2015 
11:15 Uhr 
Regiswindiskirche  
Lauffen 
anschließend Mittagessen 
im Karl-Harttmann-Haus

Für alle Kinder zwischen 
3 und 8 Jahren mit ihren Eltern, 
Großeltern und Geschwistern.

      Wir
freuen uns
auf Euch !
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Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
„Leben gestalten statt Sterben organisieren“ 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Agrarstruktur -
verbesserungsgesetz
(ASVG)
Nach dem Agrarstrukturverbesse-
rungsgesetz ist über die Genehmi-
gung zur Veräußerung nachstehen-
den Grundeigentums zu entscheiden:
Gemarkung, Flur, Gewann:
Lauffen/Neckar, 001, In den Herren-
äckern
Flurstücke:
9891 (2.439 qm)
Gebäude- und Freifläche, Landwirt-
schaftsfläche
9890 (1.064 qm)
Gebäude- und Freifläche
Landwirtschaftsfläche
Aufstockungsbedürftige Landwirte
können ihr Interesse unter Angabe der
Kaufpreisvorstellung dem Landrats-
amt Heilbronn, Landwirtschaftsamt,
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn,
bis zum 10.03.2015 schriftlich mit -
teilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen ange-
ben: 1150 8481.02/0038-2015

Kämmereiamt im
Rathaus
Das Kämmereiamt im Rathaus ist am
Freitag, 27. Februar, wegen einer in-

nerbetrieblichen Veranstaltung ge-
schlossen. Die anderen Ämter im Rat-
haus sind wie üblich von 8.00 – 12.15
Uhr geöffnet. 

Fundsachenver -
steigerung am 6. März
Heute schon vormerken: Am Freitag,
6. März, findet im Bauhof in der Son-
nenstraße 27 von 11 – 12 Uhr die dies-
jährige Versteigerung nicht abgehol-
ter Fundsachen statt. 
Zur Versteigerung kommen Fahrräder,
Handys, Kleidungsstücke, Schmuck.

Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb
des Landkreises
Heilbronn
informiert:

Das Schadstoff-
mobil kommt
am 28. Februar,
von 9.00 – 10.30
Uhr zum Park-
platz am For-
chenwald (Ein-

gang Joggingpfad).
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und
entsorgen Sie schadstoffhaltigen Müll

sachgerecht ins Schadstoffmobil.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb 
Demnächst im Briefkasten: der
Abfallgebührenbescheid 2015
Ab 5. März erhalten Grundstücks -
eigentümer im Landkreis Heilbronn
die Abfallgebührenbescheide 2015.
Die Gebühren sind im zehnten Jahr
unverändert und im Landesvergleich
auf niedrigstem Niveau.
Wer Fragen zu seinem Bescheid hat,
kann sich per E-Mail, Fax oder telefo-
nisch an den Abfallwirtschaftsbetrieb
wenden. Bei telefonischen Anfragen
kann es in den ersten Tagen nach Zu-
stellung des Bescheids zu Wartezeiten
kommen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Landratsamt Heilbronn
Abfallwirtschaftsbetrieb

17.02.2015 – 23.02.2015
Sterbefälle:
Frida Maria Allinger geb. Zinsmeister,
Lauffen am Neckar, Hintere Straße 11
Luise Wilhelmine Gutser, Lauffen am
Neckar, Klosterhof 3

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Friedlinde Gurr-Hirsch MdL und
Dr. Marianne Engeser MdL vor Ort
im Haus Edelberg Lauffen a.N. am
4. Februar 2015
„Die Humanität einer Gesellschaft be-
misst sich daran, wie sie mit Alten,
Kranken und Sterbenden umgeht“,
hob die Hospiz- und Palliativfachfrau
Dr. Marianne Engeser MdL bei einer
gut besuchten Informations- und Dis-
kussionsveranstaltung im Senioren-
zentrum Haus Edelberg in Lauffen
a.N. hervor. Mehr als 50 Bürgerinnen
und Bürger, darunter zahlreiche eh-
renamtliche Hospizbegleiterinnen,
lauschten überaus interessiert ihrem
Impulsvortrag, indem sie insbesonde-
re auf die wachsende Nachfrage nach
professioneller Begleitung, am Le-
bensende, einging.
„Es geht bei einer guten Hospizarbeit
darum, die noch gegebene Lebenszeit
zu gestalten statt das Sterben zu or-
ganisieren“, betonte die Landtagsab-

geordnete Friedlinde Gurr-Hirsch, die
diesen Informationsabend gemein-
sam mit der CDU Lauffen und der Ein-
richtungsleiterin Angelika Franz ver-
anstaltete.
Dazu zählte auch ein von Friedlinde
Gurr-Hirsch moderiertes Podiumsge-
spräch, an dem neben Dr. Marianne
Engeser und Angelika Franz auch Pfar-
rer Michael Donnerbauer, der Arzt 
Dr. Michael Preusch und Lore Fahr-
bach von der Diakonie-Sozialstation
Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
teilnahmen. Sie sprachen sich gegen
eine Legalisierung der aktiven Sterbe-
hilfe aus. Stattdessen solle eine um-
fassende Hospizversorgung dazu bei-
tragen, die betroffenen Menschen
bestmöglich zu begleiten und sie auf
den nahen Tod vorzubereiten. Dazu
bedürfe es vor allem mehr Pflegekräf-
te sowie eine bessere Qualifizierung
des vorhandenen Personals. Den bei-
den Landtagsabgeordneten ist diese

Thematik eine Herzensangelegenheit.
„Wir engagieren uns für den weiteren
zügigen Ausbau der vielfältigen Mög-
lichkeiten von Palliativmedizin, Pallia-
tivpflege und Hospizbegleitung. Dafür
ist ein flächendeckendes Netzwerk
ambulanter und stationärer Angebote
notwendig“, so Gurr-Hirsch und 
Dr. Engeser abschließend. �
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ALTERSJUBILARE
27.02.2015 – 05.03.2015
01.03.1930 Gerhard Weigel, Am Oberen Haldenrain 4, 85 Jahre
02.03.1926 Maria Blatt, Schillerstraße 59, 89 Jahre
02.03.1930 Gretel Maria Seng, Lange Straße 2, 85 Jahre
02.03.1940 Simsek Özer, Schulstraße 13, 75 Jahre
02.03.1943 Karl Dieter Zäh, Hauffstraße 9, 72 Jahre
04.03.1937 Anna Coelesta Weiß, Eberhardstraße 30, 78 Jahre
04.03.1939 Friedrich Karl Griesinger, Bismarckstraße 15, 76 Jahre
05.03.1929 Rosa Ewig, Bahnhofstraße 53, 86 Jahre
05.03.1941 Ottavio Federico, Oskar-von-Miller-Straße 4, 74 Jahre
05.03.1943 Bernd Gustav Schneider, Neckarstraße 62, 72 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


